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Liebe Vereinsmitglieder, verehr-
te Rotenfelser Mitbürger, 
 

ein ereignisreiches Jahr geht für den 
FV Bad Rotenfels zu Ende. In der 
vergangenen Saison konnte unsere 
1. Mannschaft den 7. Platz in der Be-
zirksliga belegen. Mit etwas mehr 
Glück hätte man die an sich selbst 
gestellten Erwartungen, im 1. Drittel 
der Tabelle  am Ende der Saison zu 
stehen, auch erreichen können. Un-
sere 2. Mannschaft schaffte die Vize- 
Meisterschaft in der Kreisliga B. Hier-
zu nochmals Glückwunsch. Toll war 
es, dass die 1. Mannschaft und die 
Damen der Spielgemeinschaft 
Bischweier/Rotenfels im Bezirkspo-
kalfinale standen und beide Mann-
schaften den Pott wieder nach Bad 
Rotenfels holen konnten. Leider sind 
beide Mannschaften dieses Jahr 
schon ausgeschieden, aber nach drei 
Jahren in Folge im Endspiel darf 
man sich auch mal eine Pause gön-
nen.  
Wir freuen uns sehr, dass unser 
Trainer Hubert Luft frühzeitig für die 
Saison 2012/2013 zugesagt hat. Wir 
sind uns in der Vorstandschaft einig, 
dass wir keinen Trainer für die Jubi-
läumssaison finden konnten, der so 
mit dem FVR verbunden ist, wie Hu-
bert Luft. Aktuell steht unsere 1. 
Mannschaft um den Spielausschuss-
vorsitzenden Simon Kretz und seinen 
Mitarbeitern Tobias Schmitt, Christi-

an Abele, Mario Gasperini und den 
Platzbeauftragten Martin Wagner 
und Rudi Schmidt, auf einem tollen 
5. Tabellenplatz und ist in dieser Sai-
son im Mönchhofstadion noch unge-
schlagen. Die Reservemannschaft 
mit ihren Trainern Markus Rothen-
berger, Tobias Ohlott und Sebastian 
Wagner tut sich etwas schwer und 
belegt zurzeit den 8. Platz. Unsere 
Damen haben die Qualifikationsrun-
de zur Bezirksliga ungeschlagen ge-
wonnen und stehen nach dem drit-
ten Spieltag in der Bezirksliga Baden
-Baden schon wieder ungeschlagen 
auf dem 1. Tabellenplatz. Hier gilt 
mein besonderer Dank dem Trainer 
Oliver Radovanovic und den Betreu-
ern Uwe Dittrich und Dieter Cyron. 
Unsere SG A-Jugend musste leider 
den Weg aus der Bezirksliga in die 
Kreisliga antreten. Zur Winterpause 
stehen sie aber schon wieder auf 
Platz eins und wenn man konzent-
riert die Rückrunde angeht, dann 
kann man mit dem Trainer Uwe Ko-
cher hoffentlich wieder in die Be-
zirksliga aufsteigen. Unsere SG B1 
hat in der vergangenen Saison nur 
knapp den Aufstieg verpasst. Am En-
de stand man auf einem tollen 2. 
Platz. Zur Winterpause steht man 
auf Platz sieben. Die SG B2 belegte 
2010/11 den 7. Platz und ist im Mo-
ment fünfter.  

Weiter auf Seite 5 

Am 13. März 2012 „Tag der offenen Tür“ im Mönchhofstadion 
Mit Trainer Hubert Luft ins Jubiläumsjahr 
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WO GUTE BERATUNG  

TRADITION HAT!  

Horst W. Metelmann  
Fachapotheker für Arzneimittelinformation 

St. Laurentius-Apotheke - Murgtalstraße 85 - 76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 
Tel.: (07225) 1302 - Fax: (07225) 75914 - Email: stlaurentiusapotheke@t-online.de 

Norbert Enz 
Friseur · Fußpflege 
Reinigungsannahme 
 
Rathausstraße 17 
76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 
Tel. 07225 / 72455 
Fax 07225 / 985479 
Email: info@salon-enz.de 
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Leider musste die SG C1 aus der Be-
zirksliga absteigen und steht in der 
Kreisliga zurzeit auf Platz fünf. 
Die SG C2 belegte in der vergange-
nen Saison in der Kreisklasse den 6. 
Platz und überwintert auf dem 5. Ta-
bellenplatz. Die B-Juniorinnen der 
SG Bischweier/Bad Rotenfels wurden 
in der vergangenen Runde vierter 
und stehen zur Halbzeit der Saison 
in der Bezirksliga auf Platz fünf. 
Als einzige Mannschaft der männli-
chen Jugend der SG, spielt unser D1 
in der Bezirksliga und konnte am En-
de der letzten Runde die Vizemeis-
terschaft feiern. Aktuell sind die 
Jungs schwer gefordert und belegen 
den 8. Platz. Die SG D2 steht zur 
Winterpause leider auf dem letzten 
Platz. Unsere E1 wurde 2010/11 drit-
ter und steht aktuell auf dem 5. 
Rang. Die E2 konnte die Vizemeis-
terschaft feiern und steht im Dezem-
ber auf dem 6. Tabellenplatz. 
Nach Rang vier in der Saison 10/11, 
springt für die E3 im Moment der 5. 
Platz heraus. Die F- und G-Jugend–
Teams sind bei den Spielnachmitta-
gen oft erfolgreich. 
Allen Trainern und Betreuern möchte 
ich ein Dankeschön sagen. Ohne eu-
re Unterstützung könnten wir so ei-
ne große Jugendabteilung nicht füh-
ren. Bleibt bitte weiterhin den Verei-
nen treu, die Kinder und Jugendli-
che, für die ihr die Arbeit leistet, 
danken es euch. Leider mussten wir 
im Oktober den Rücktritt von unse-
rem SG-Koordinator, Günter Merkel, 
verkraften. Lieber Günter, herzlichen 
Dank für alles, was du für die noch 
junge Spielgemeinschaft getan hast. 
Du warst der Ziehvater dieser SG 
und wir würden es uns alle wün-

schen, dich wieder in einem Amt in 
der SG begrüßen zu können. Auch 
seinem Stellvertreter Andreas Kratz-
mann möchte ich an dieser Stelle 
danken, mit der Bitte, sich auch wei-
terhin in den Dienst der SG zu stel-
len. Meinem Stellvertreter Michael 
Ebert sage ich Danke für die unter-
stützende Tätigkeit und für sein En-
gagement für den sportlichen Be-
reich, sei es in der Jugend oder bei 
der Aktivität.  
Am Sonntag, 13. März 2012, wollen 
wir mit einem „Tag der offenen Tür“ 
unsere Neu- und Umbauphase, nach 
dann fast fünf Jahren Bauzeit und 
über 15.000 geleisteten Helferstun-
den, offiziell beenden. Peter Mahler, 
Edmund Bissinger und Walter Stößer 
möchte ich stellvertretend für die 
vielen Helferinnen und Helfer na-
mentlich nennen. Danke für alles, 
was ihr wieder im vergangenen Jahr 
geleistet habt. Unserem Hauptkas-
sierer Peter Ullrich möchte ich dan-
ken für seine absolut korrekte und 
sparsame Kassenführung. Nun 
möchte ich mich bei meinen Vor-
standskollegen, dem Spielausschuss, 
dem Festausschuss um Markus Ko-
schenz, dem Ältestenrat mit unse-
rem Ehrenvorstand Jürgen Riedin-
ger, der GdbR um Ehrenpräsident 
Paul Goll, der AH mit Chef Dieter Cy-
ron, dem Förderverein unter der Lei-
tung von Hans Schweyda, unseren 
Jugendtrainern und Betreuern, allen 
Helferinnen und Helfern im und ums 
Clubhaus und nicht zuletzt allen un-
seren Fans, Sponsoren und Gönnern 
bedanken und Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
2012 wünschen.    

Rudi Drützler, 1. Vorsitzender  
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 Telefon:  0 72 25 - 91 80 30     
 Internet: www.bkm-doell.de 

 

Immobilien         
und  

Finanzierungen 

Hans-Dieter Döll 
 

Rufen  
Sie an! 
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Luft-Team spielt gegen Spitzenmannschaften tollen Fußball 
FVR heimstärkstes Team in der Bezirksliga 

Wünschen kann man sich alles. Ob 
die Wünsche dann in Erfüllung ge-
hen, das steht auf einem ganz ande-
ren Blatt. Im FVR-Lager kann man 
zum Jahresende mehr als zufrieden 
sein, denn es wurden bestimmt eini-
ge Wünsche für viele FVR-Akteure 
erfüllt. Ob man verletzungsfrei das 
Jahr 2011 bestritt, als Bezirkspokal-
sieger den Platz verließ, die Vize-
meisterschaft mit der Reserve feiern 
konnte, sich als heimstärkstes Be-
zirksligateam in die Winterpause ver-
abschieden oder die Derbys gegen 
Bischweier und Ottenau gewinnen 
konnte, schöner und erfolgreicher 
hätte die Bescherung für die Verant-
wortlichen des FVR nicht sein kön-
nen. Mit der Zusage von Hubert 
Luft, die Mannschaft auch in der Sai-
son 2012/2013 zu betreuen, konnte 

ein weitere 
Wunsch auf 
Vereinsseite in 
Erfüllung ge-
hen.  
Von meiner 
Seite kann ich 
nur sagen, dass 
Hubert Luft mit 
fast ausschließ-
lich Rotenfelser 

Eigengewächsen eine spielrisch star-
ke und schlagfertige Truppe geformt 
hat, die sich auf jeden Fall gegen 
jeden in dieser Liga behaupten kann. 

So auch zuletzt gegen den 
Tabellenführer aus Au am 
Rhein, den man bis eine 
Minute vor Schluss am 
Rande einer Niederlage hatte. Ein 
Elfmeter verhalf den Schützlingen 
von Trainer Orth zu einem Unent-
schieden, was wohl unter dem Strich 
für beide Mannschaften ok war, 
denn die klasse Bezirksligapartie hat-
te, objektiv gesehen, keinen Sieger 
verdient. 
Nach einem eher zähen und durch-
wachsenen Saisonstart ist das Team 
zur Winterpause hin durchgestartet 
und wurde für sein Engagement mit 
dem 5. Tabellenplatz belohnt. Auch 
hat der FVR mit Thorsten Schröder 
den drittbesten Goalgetter in der Be-
zirksliga (14 Tore). Gerade in den 
letzten vier Spielen zeigte er sich mit 
acht Toren sehr treffsicher, darunter 
zwei „Dreier“ gegen Sasbach und 
Sandweier. Manche Partie ging trotzt 
Kampf aber auch verloren. So will 
ich auch das Jahr 2011 mit einem 
Zitat von Bertholt Brecht  schließen, 
dass sich nicht nur für den Fußball 
vortrefflich eignet, sondern auch für 
alle anderen Lebenslagen:  
„Wer kämpft, kann verlieren. Wer 
nicht kämpft, hat schon verloren.“ 
Ich wünsche allen, die dem FVR treu 
zur Seite stehen, besinnliche Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.                        A. Korte 

Trainer H. Luft 
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Neue Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:00-20:00 Uhr         Sa. 7:30-16:00 

Ristor ante - Pizzer ia

“DA SALVA”
Murgtalstr. 93

76571 Gaggenau
Tel. 07225 / 5506

Tä
glic
h

ofen
fris
che
r

Fla
mm
kuc
hen
 !

Öffnungszeiten: Täglich von 11-24 Uhr, Sonn- und Feiertags von 10-14 Uhr und 17-24 Uhr
Mittwoch Ruhetag
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In der Reserve steckt mehr Potential, als der Tabellenplatz vorgibt 
Mit der richtigen Einstellung ins neue Jahr  

Nach der letztjährigen Vizemeister-
schaft unserer Reservemannschaft 
kann man mit dem Verlauf der bis-
herigen Saison in der Kreisliga B, 
Staffel 1 sicher nicht zufrieden sein. 
Ein wenig Licht, viel Schatten ist die-
ses Jahr bei der Truppe um die drei 
neuen Verantwortlichen Markus Ro-
thenberger, Sebastian Wagner und 
Tobias Ohlott zu sehen.  
So steht man nach zwölf absolvier-
ten Spielen mit 14 Punkten und 
21:25 Toren nur auf einem unbefrie-
digenden 8. Tabellenplatz. Wenn 
man nach Gründen für dieses be-
scheidene Abschneiden sucht, wird 
man schnell fündig: Eine teilweise 
sehr schlechte Trainingsbeteiligung, 
studienbedingte Abwesenheiten, ei-
genes Unvermögen gepaart mit ei-
ner oftmals zu laschen Einstellung 
im Spiel sowie Verletzungspech bzw. 
plötzliches Untertauchen eines 
manch Einzelnen kennzeichnen den 
bisherigen Weg des Teams. So hatte 
es unsere junge Trainertruppe oft-
mals nicht leicht, gemeinsam mit 
Cheftrainer Hubert Luft den Kader 
für das jeweilige Spiel zusammen zu 
bekommen.  
An dieser Stelle nochmal ein ganz 
großes Dankeschön an die etlichen 
ausgedienten Spieler (wie z. B. Sa-
scha Zimmermann, Peter Spring-
mann, Erik Altmann, Martin Trinkies 
und Mario Verga), die sich in Notsi-

tuationen immer wieder zur Verfü-
gung stellen und der Mannschaft 
aushelfen. Jedoch muss man festhal-
ten, dass trotz der vielen Ausfälle 
eigentlich immer eine wirklich richtig 
gute Mannschaft auf dem Platz 
stand, die es oft einfach nicht fertig 
brachte, die angestrebten Punkte 
einzufahren. Besonders bitter war 
das Derby im heimischen Mönchhof-
stadion gegen Bischweier, in dem 
man in Top-Besetzung gegen einen 
wirklich schlagbaren Gegner sang- 
und klanglos unterging und 0:4 ver-
lor. Auf der anderen Seite gab es 
aber auch wieder Spiele wie der 2:1-
Sieg gegen Sasbach, bei dem man 
nicht mit der besten Elf, dafür aber 
mit der richtigen Einstellung agierte 
und vollkommen verdient drei Punk-
te holte. 
Dies zeigt, dass in dieser Mannschaft 
viel mehr Potenzial steckt als es der 
derzeitige Tabellenplatz vermuten 
lässt. Nur: von allein kommt nichts!  
Wir wünschen der Mannschaft natür-
lich eine gute restliche Runde mit 
vielen Punkten, sodass man in der 
Tabelle im Laufe der Saison noch ein 
paar Plätze nach oben klettern kann. 
Unseren beiden Schwerverletzten 
Tobias Schmitt und Christian Gaspe-
rini (beide Kreuzbandriss) wünschen 
wir alles Gute und eine schnelle Ge-
nesung! 

A. Korte 



Seite 10 



Seite 11 

AKTUELLAKTUELL  

AKTUELLAKTUELL  

Weihnachtliche Chorgesänge in der Schanzenbergstube 
Youngster des FVR moderieren lustiges Quiz 
Im Anschluss an das letzte Spiel vor 
der Winterpause in Au am Rhein, 
feierte die Aktivität am 3. Dezember 
in der Schanzenbergstube ihre 
Weihnachtsfeier. Die Enttäuschung 
über den unglücklich kassierten 
Ausgleich in letzter Minute beim Ta-
bellenführer war dabei schnell ver-
daut. Denn im Anschluss an die offi-
zielle Begrüßung durch den Spiel-
ausschussvorsitzenden Simon Kretz 
folgte, gestärkt durch das von Mar-
tin und Elke zubereitete Buffet, ein 
munterer Abendablauf. Mehr oder 
minder unfreiwillig eingeläutet wur-
de dieser von einem gegen die tra-
d i t i o n e l l e  A b endga r d e r ob e 
(Krawattenpflicht) verstoßenden 
Trio. Im Chor stimmten Sebastian 
S., Patrick V. und DJ „Bunga“ And-
rea „internationale“ Weihnachtslie-
der an. Aber auch der offizielle Teil 
kam keineswegs zu kurz. Trainer 
Hubert Luft resümierte über ein 
passables Jahr, in dessen Vorder-

grund natürlich der abermalige Po-
kalsieg stand. Sein Dankeschön an 
alle Beteiligten, vor allem an das 
Spielausschussteam, wurde durch 
ergänzende Worte seitens des Spie-
lerrats bekräftigt. Ein seit Jahren 
fest verankerte Programmpunkt im 
Rahmen der Weihnachtsfeier ist der 
„Überraschungsauftritt“ der jüngs-
ten Garde. Mit Philipp Langer und 
Maxi Eckhardt als Moderatoren an 
der Spitze war es an diesem Sams-
tag ein spannendes, lustiges, aber 
auch informatives Quiz. So erfuhr 
man beispielsweise, dass Filmstar 
„Rocky“ in seinem nächsten Teil 
wohl einen Kampf gegen die Klon-
Krieger aus Star-Wars führen wird, 
zumindest, wenn man der Filmmu-
sik nach Philipp R. glauben sollte. 
Abgerundet wurde ein gelungener 
Abend von geruhsamen Weih-
nachtshits à la DJ Timo feat. DJ 
„Bunga“.  

A. Rothenberger 
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Lange Straße 4 
D-76530 Baden-Baden 
Fon+49[0]7221 - 301770 
Fax+49[0]7221 - 3017710 
baden-baden2@der.de 

Bleichstraße 10 
D-76593 Gernsbach 
Fon+49[0]7224 - 656150 
Fax+49[0]7224 - 656225 
gernsbach@der.de 

Kaiserstraße 36 
D-76437 Rastatt 
Fon+49[0]7222 - 502810 
Fax+49[0]7222 - 502830 
rastatt@der.de 



Seite 13 

( b is 11.00 Uhr )  

 

DAMENDAMEN  

Ein Dankeschön an viele Fans und Sponsoren 
Als Herbstmeister in die verdiente Ruhepause 
Nachdem die Qualifikationsrunde 
zur Bezirksliga souverän gemeistert 
wurde, kann man nun auch mit dem 
inoffiziellen Titel des "Herbst-
meisters" in der neugegründeten 
Bezirksliga überwintern. Mit neun 
Punkten aus drei Spielen und 11:0 
Toren, führt man die noch junge 
Tabelle an und hofft natürlich, dass 
dies auch am Ende der Spielrunde 
so sein wird!  
Um dies zu erreichen, steht natür-
lich wieder die "schweißtreibende 
Arbeit" der Rückrundenvorbereitung 
und natürlich noch das anstehende 
Hallenfutsal-Bezirksmeisterschafts-
Turnier am 18.12.11 in Ötigheim 
an! Zuvor kann man aber die er-
reichten Erfolge bei einer Weih-
nachtsfeier im Clubhaus in Bischwei-
er genießen! Hierbei haben uns 
auch tatkräftig das Sonnen-
Apothekenteam um Inhaberin 
Fr. Hauth aus Rotenfels und die 
Parfümerie Hoppenkamp aus 

Gaggenau mit schönen Präsenten 
für unsere Spielerinnen unter-
stützt!  Auch möchten sich alle Spie-
lerinnen und Verantwortliche beider 
Vereine bei den Clubhauspächtern 
Elke und Martin, Salmenwirt Ma-
rio Verga, Susanna Voncina Au-
tohaus Renault Tri AG, Druckereibe-
trieb Hans Torzewski sowie Peter 
Schwend und seinem Team von 
Intersport Schwend in Gaggenau für 
die tolle Unterstützung des Mädchen
- und Damenfußballs bedanken! 

Allen wünschen wir ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2012!  

A. Kratzmann 

Die nächste Ausgabe von  
 

F V R - A K T U E L L  
 
 

erscheint am 
  
19. 01. 2012 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 

Hotel Restaurant Mönchhof   Tel.: 0049 7204 619 
Inh. Michael Füchtenschnieder  Fax: 0049 7204 1256 
Mönchskopfweg 2    Email: info@hotel-moenchhof.de 
76571 Gaggenau – Moosbronn  Homepage: www.hotel-moenchhof.de 

Gans schön WildGans schön WildGans schön WildGans schön Wild    

„Von Gans an Maronensauce mit hausgemachten Kartoffelklößen und Apfelrot-Gans an Maronensauce mit hausgemachten Kartoffelklößen und Apfelrot-Gans an Maronensauce mit hausgemachten Kartoffelklößen und Apfelrot-Gans an Maronensauce mit hausgemachten Kartoffelklößen und Apfelrot-
kohl bis hin zu Wildschweinbraten aus heimischer Jagd mit kohl bis hin zu Wildschweinbraten aus heimischer Jagd mit kohl bis hin zu Wildschweinbraten aus heimischer Jagd mit kohl bis hin zu Wildschweinbraten aus heimischer Jagd mit 
SpeckrosenkohlSpeckrosenkohlSpeckrosenkohlSpeckrosenkohl werden unsere Gäste in der vor uns liegenden 
Jahreszeit verwöhnt“, so der Küchenchef des Restaurant 
MÖNCHHOF in Moosbronn. 

Die frischen grätenfreien Schwarzwaldforellen der Forellenzucht 
Zordel aus dem Eyachtal sind eine weitere Spezialität des 
MÖNCHHOFs. Der Küchenchef empfiehlt: Forelle Müllerin mit Forelle Müllerin mit Forelle Müllerin mit Forelle Müllerin mit 

Mandelbutter, Forelle Blau Mandelbutter, Forelle Blau Mandelbutter, Forelle Blau Mandelbutter, Forelle Blau oder Knoblauch-Knoblauch-Knoblauch-Knoblauch-
forelleforelleforelleforelle. Davor ist die herzhafte hausgemachte hausgemachte hausgemachte hausgemachte 
Forellensuppe  Forellensuppe  Forellensuppe  Forellensuppe  zu empfehlen. 
Traditionelle HausmannskostTraditionelle HausmannskostTraditionelle HausmannskostTraditionelle Hausmannskost, saure Nierle saure Nierle saure Nierle saure Nierle 
mit Bratkartoffeln mit Bratkartoffeln mit Bratkartoffeln mit Bratkartoffeln über gebratene Rinderle-gebratene Rinderle-gebratene Rinderle-gebratene Rinderle-
ber ber ber ber bis hin zum bekannten Moosbronner Moosbronner Moosbronner Moosbronner 
Blutwurstpfännle Blutwurstpfännle Blutwurstpfännle Blutwurstpfännle und den Schwäbischen Maultaschen Schwäbischen Maultaschen Schwäbischen Maultaschen Schwäbischen Maultaschen stehen auch auf der Speise-
karte. 
Von der Mutter des Küchenchefs wird nach Familienrezepten entsprechend des 
saisonalen Obstangebotes bis hin zur Schwarzwälder Torte liebevoll gebacken.  
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Ihr zuverlässiger Partner  
in allen Autofragen 

 

AUTOHAUS  
PAUL BUCHS 

 

Unsere Leistung  
für alle Fabrikate: 

 

 
 

 
 
 

  
Spezialisiert auf Wohnmobile 
 Moderne Fahrzeugdiagnose 

 

Gaggenau - Bad Rotenfels 

 Rathausstraße 8 – 10 

 
Telefon: (07225) 7 21 12 

• TÜV-Abnahme 

• AU-Prüfung 

• Wartung und Reparatur 

• Unfallinstandsetzung 

     - Mietwagen 

• Scheibenservice 

• Klimaservice 
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 Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen     
Mitgliedern, Freunden und Bekannten, Mitgliedern, Freunden und Bekannten, Mitgliedern, Freunden und Bekannten, Mitgliedern, Freunden und Bekannten,     
unseren Inserenten und Sponsoren unseren Inserenten und Sponsoren unseren Inserenten und Sponsoren unseren Inserenten und Sponsoren     

ein frohes Weihnachtsfest ein frohes Weihnachtsfest ein frohes Weihnachtsfest ein frohes Weihnachtsfest     
und und und und     

viel Glück, Gesundheit und Erfolg viel Glück, Gesundheit und Erfolg viel Glück, Gesundheit und Erfolg viel Glück, Gesundheit und Erfolg     
im neuen Jahr 2012.im neuen Jahr 2012.im neuen Jahr 2012.im neuen Jahr 2012.    

    
    

FV Bad Rotenfels 1913 e.V.FV Bad Rotenfels 1913 e.V.FV Bad Rotenfels 1913 e.V.FV Bad Rotenfels 1913 e.V.    
FußballFußballFußballFußball----Marketing Bad Rotenfels GdbRMarketing Bad Rotenfels GdbRMarketing Bad Rotenfels GdbRMarketing Bad Rotenfels GdbR    

Förderverein FV Bad Rotenfels 1913 e.V.Förderverein FV Bad Rotenfels 1913 e.V.Förderverein FV Bad Rotenfels 1913 e.V.Förderverein FV Bad Rotenfels 1913 e.V.    

Termine des FV Bad Rotenfels  im Jahr 2012: 
 

   

Samstag, 28.01.2012 9.00 Uhr    Papiersammlung Rotenfels/Winkel 
 
Sonntag, 18.03.2012 „Tag der offenen Tür“ im Mönchhofstadion 
 
Freitag, 23.03.2012 20.00 Uhr   Generalversammlung im Salmen 
 
Samstag, 28.07.2012 -  FVR-Gartenfest an der TBR-Vereinsturnhalle 
Montag, 30.07.2012      
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FVR - Rastatter SC 
15. April 2012 

FVR - TC Fatihspor Baden-Baden 
1. April 2012 

FVR - FC Durmersheim 
18. März 2012 

FVR - SV Ottenau 
27. November 2011 Paul Goll  

FVR - SV Sasbach 
20. November 2011 Fußball-Marketing Bad Rotenfels GdbR  

FVR - FV Sandweier 
23. Oktober 2011 

Luba Senyk, Heilpraktikerin 

76593 Gernsbach, Tel. 07224/9969794      

FVR - FV Würmersheim 
11. Juni 2011 

Martin Szentner  
Schanzenberg-Stube 

 

FVR - FC Durmersheim 
13. Juni 2011, Bezirkspokal Schanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg Stube     

SG Damen - DJK Rastatt 
13. Juni 2011, Bezirkspokal 

Fa. Weßbecher Bau GmbH 
Muggensturm 

 

FVR - FC Ottenhöfen 
29. Mai 2011 

Dr. med. Grötschla Till 
Murgtalstr. 26, Bad Rotenfels  

FVR - SV Sasbach 
15. Mai 2011 

Augenoptik - Sinzinger 
Bahnhofspassage 6, Gaggenau  

FVR - SV Ottenau 
30. April 2011 Schanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg Stube     

FVR - SV 08 Kuppenheim 2 
17. April 2011 

Willi Adam 

Ringstraße 36, Gaggenau  
 

FVR - SV Bühlertal 
6. April 2011 

Brennerei Hermann Ullrich, Bad Rotenfels 

„Die Brennerei nach altem Recht“ 
 

FVR - FV Steinmauern 
3. April 2011 

DER Deutsches Reisebüro 
Hauptstr.22, Gaggenau  

FVR - SV Lauf 
20. März 2011  Uwe Kuhn  

FVR - FC Lichtental 
28. November 2010 

DST - Druck-Service-Torzewski  

Hier könnte Ihr Name stehen!  

Michael Meurers   

Bäckerei Liedtke 
Bad Rotenfels  

BALLSPENDENBALLSPENDEN  
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WO GUTE BERATUNG  

TRADITION HAT!  

Horst W. Metelmann  
Fachapotheker für Arzneimittelinformation 

St. Laurentius-Apotheke - Murgtalstraße 85 - 76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 
Tel.: (07225) 1302 - Fax: (07225) 75914 - Email: stlaurentiusapotheke@t-online.de 

Alles muss raus!  

Wir modernisieren! 
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kraemer@ass-autoglas.de 
www.ass-autoglas.de 

Sonnenschutzfolie  
Steinschlagreparatur  

Austausch von  
Windschutzscheiben  
Öl- und Reifenservice 
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06.01.2012 Szentner, Martin 45 Jahre  Hörden 

06.01.2012 Wunsch, Reinhard 75 Jahre  Kuppenheim 

08.01.2012 Rothenberger, Andreas 25 Jahre  Bad Rotenfels 

12.01.2012 Basler, Andreas 35 Jahre  Bad Rotenfels 

12.01.2012 Günther, Klaus 71 Jahre  Bad Rotenfels 

16.01.2012 Radovanovic, Oliver 35 Jahre  Bad Rotenfels 

18.01.2012 Merkel, Ewald 50 Jahre  Rheinau 

20.01.2012 Riedinger, Jürgen 74 Jahre  Bad Rotenfels 

23.01.2012 Gökay, Abdulkerim 15 Jahre  Gaggenau 

24.01.2012 Gasperini, Carlo 77 Jahre  Gaggenau 

24.01.2012 Melcher, Stefan 45 Jahre  Bad Rotenfels 

26.01.2012 Knörr, Dieter 74 Jahre  Au am Rhein 

26.01.2012 Schickinger, Andreas 30 Jahre  Bad Rotenfels 

28.01.2012 Stahlberger, Patrick 10 Jahre  Bad Rotenfels 

30.01.2012 Hedwig, Til Jimi 5 Jahre  Gaggenau 

DER FVR GRATULIERTDER FVR GRATULIERT  

In der November-Ausgabe 2011 hat sich bei der Geburts-
tagsliste der Fehlerteufel eingeschlichen. Alle aufgeführten Jubi-
lare wurden um ein Jahr jünger gemacht.  
Die FVR-AKTUELL-Redaktion entschuldigt sich bei 
allen Betroffenen für diesen kleinen Irrtum. 
 
Da soll doch noch einer behaupten, der FVR sei 
kein Jungbrunnen ….  
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AKTUELLAKTUELL  

Im Sommer und Winter bei jedem Wetter unermüdlich im Einsatz 
Ein Dankeschön an alle Austräger/innen 

Hinter jeder Ausgabe von FVR-
AKTUELL stehen viele Stunden Ar-
beit unseres Redaktionsteams, aber 
auch die der Trainer und Betreuer, 
die viel Zeit opfern, um interessante 
Berichte über unsere Mannschaften 
und das  Vereinsleben zu verfassen. 
Unser Heft kommt  daher in der  Ro-
tenfelser Bevölkerung, nicht nur bei 
den ca. 500 Vereinsmitgliedern, gut  
an. Es wird durchgeblättert,  gelesen 
– und landet nicht, wie manch ande-
rer Werbeträger, sofort in der grü-
nen Tonne. Das schätzen unsere 
Werbekunden sehr, daher gelingt  es 
uns mit unseren Kunden über  Jahre 
erfolgreich zusammen zuarbeiten 
und auch immer wieder neue Kun-

den zu werben. Der Gewinn kommt 
unserem Verein zugute! 
 
Der Erfolg von FVR-Aktuell 
hängt  zum einen von seinem 
Inhalt ab, zum anderen auch 
von denen, die Monat für Monat 
das Heft in die einzelnen Roten-
felser Haushalte „liefern“. So 
bedanken wir uns bei Melitta 
Spaskovski, die seit vielen Jah-
ren die Verteilung zuverlässig 
organisiert, und ihren fleißigen 
Austrägern und Austrägerinnen, 
die bei jedem Wetter unterwegs 
sind, Ihnen FVR-Aktuell pünkt-
lich nach Hause zu liefern! 

 M. Blum 

Stefanie und Sophie Drützler 
verteilen das FVR-Heft in folgen-
den Straßen: 
 
• Scheffelstraße 
• Langäckerweg 
• Florenz-Maisch-Straße,   
• alle Querstraßen oberhalb 

Scheffelstraße  
• Markgraf-Wilhelm-Straße 
• Am Gommersbach 
• Hebelstraße 
• Alban-Stolz-Straße (bis Bahn-

schiene) 
• Stadtteil Winkel im Wechsel 
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Samuel Boll und Linus Bäumer vertei-
len das FVR-Heft in folgenden Straßen: 
Eisenbahnstraße, Almenweg, Raiffeisen-
straße, Eichelbergstraße, Ringstraße, 
Hubstraße, Kirchstraße, Karlstraße, Mer-
cedesstraße, Lortzingstraße, Wissigstraße, 
Pestalozzistraße, Franz-Grötz-Straße, So-
fienstraße,  Werkstraße, Steighausstraße, 
Adolf-Dambach-Straße, Itterbachweg, 
Herderstraße, Stadtteil Winkel im Wechsel 

Pheline Wunsch verteilt das FVR-
Heft in folgenden Straßen: 
Murgtalstraße bis Jugendhaus, 
Kreuzstraße, Wörtelstraße, Rathaus-
straße, Weinbrennerstraße (von 
Murgtalstr. bis Ecke Große-Au-Str.), 
Mühlstraße (komplett), Thekla-
Wickert-Weg, Josefstraße, August-
Huber-Straße, Alber-Neumaier-
Straße, Oskar-Scherrer-Straße, Stadt-
teil Winkel im Wechsel 

Yannik Melcher verteilt das 
FVR-Heft in folgenden Straßen:  
Hindenburgstraße, Kleine 
Austraße, Große Austraße, 
Weinbrennerstraße (Ecke Große 
Austr. bis M.-Wilhelm-Str.), 
Ludwig-Erhard-Straße, Stadtteil 
Winkel im Wechsel 
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Axel Brauer 

August-Schneider-Str. 14 

76571 Gaggenau 

Tel. 07225 - 50 80 81 

Mobil 0173 - 260 14 86 

www.axels-fahrschule.de 

Email: info@axels-fahrschule.de 

Mit Spaß und Kompetenz  

zu EUREM Führerschein! 
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AA--JUNIORENJUNIOREN  

Zu Beginn der Saison war Unsicher-
heit über die eigene Stärke vorherr-
schend. Die A-Jugend der Vorsaison 
war in die Kreisliga abgestiegen. Und 
da der Großteil der dafür Verant-
wortlichen nun nicht mehr Teil der 
Mannschaft war, war es die Aufgabe 
von Trainer Uwe Kocher, ein starkes 
neues Team zu formen, das nach 
Möglichkeit den Wiederaufstieg an-
streben soll.  Mit einem Kader beste-
hend aus T. Zuckriegl, M. Merkel, M. 
Sonn, M. Abele, M. Yilmaz, L. Mer-
kel, P. Schneider, E. Caliskan, T. 
Pervaneli, H. Sari, S. Özdemir, E. 
Kraft,  K. Gawlitza, M. Maier, F. 
Höpfinger, T. Scharer, L. Strolz, M. 
Tworuschka, K. Unser, K. Wiktor, N. 
Zikofsky sowie Keeper J. Karcher 
und Co- Trainer N. Christen sollte 
also das Ziel Wiederaufstieg ange-
gangen werden. Hochmotiviert und 
voller Elan begann die Vorbereitung 
im Sommer jedoch nicht. Unter dem 
Umstand der Sommerferien konnte 
Trainer U. Kocher in den seltensten 
Fällen das komplette Team zum 
Training begrüßen und auch zu den 
Testspielen konnte er nur auf eine 
begrenzte Anzahl von Spielern zu-
rückgreifen. Die Folge war, dass 
man in den Testspielen, zumeist ge-
gen höherklassige Mannschaften, 
kaum Erfolg hatte und so eher unsi-
cher war, wie die Saison verlaufen 
würde. Prompt folgte im ersten Spiel 

der Saison die erste Enttäuschung. 
Man verlor bei strömendem Regen 
zu Hause gegen die DJK Rastatt ver-
dient mit 2:3. Die Mannschaft schien 
kaum eingespielt und es erhärtete 
sich der Eindruck, dass das Saison-
ziel vielleicht doch ein wenig zu hoch 
gesteckt war. Auf das Team und den 
Trainer wartete noch viel harte Ar-
beit, denn mit so einer Leistung wür-
de das Wort Aufstieg mit dem KSC 
noch eher in Verbindung gebracht 
werden als mit der SG. Wie sollte 
aus diesem Spielermaterial nur eine 
Mannschaft geformt werden?  
Doch das Schicksal hatte es gnädig 
mit der Mannschaft gemeint. Auf die 
starken Gegner in den Testspielen 
und dem verlorenen ersten Saison-
spiel, folgte nun eine Trotzreaktion 
und die Möglichkeit, sich bei ver-
meintlich leichteren Gegner noch 
mehr einzuspielen. Mit dem VfB 
Gaggenau traf man bei spätsommer-
licher Wärme auf eine Mannschaft, 
die ebenfalls noch nicht gefestigt 
war. Man konnte klar und überzeu-
gend mit 7:0 gewinnen, sich endlich 
ein wenig einspielen und Selbstbe-
wusstsein aufbauen. Auch gegen die 
SG Steinmauern konnte man, nicht 
zuletzt wegen des konsequenten 
Nutzens der Chancen und einer Leis-
tungssteigerung, deutlich mit 4:0 
gewinnen.  

Weiter auf Seite 27 

Viele gemeinsame Aktivitäten schweißen Team zusammen 
Als Herbstmeister in die Winterpause 
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Heck Möbelwerkstätte GmbH  

Franz-Grötz-Straße 2b   ⋅  ⋅  ⋅  ⋅  76571 Gagg. - Bad Rotenfels  

Tel. 07225/98849-10   ⋅   ⋅   ⋅   ⋅   Fax 07225/98849-17 

info@schreinerei-heck.de  ⋅⋅⋅⋅  www.schreinerei-heck.de 
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Es folgte ein spielfreies Wochenende 
und die Chance, die verpasste Vor-
bereitung nachzuholen. Mit zwei gu-
ten Trainingswochen und zwei Sie-
gen im Rücken fuhr man mit (zu) 
breiter Brust nach Ötigheim, wo die 
nächste Ernüchterung wartete: Nicht 
nur, dass man das Spiel unnötig mit 
2:3 verlor. Hinzu kam auch noch die 
schwere Verletzung des fest einge-
planten L. Strolz, der bereits nach 
wenigen Spielminuten mit Kreuz-

bandriss Richtung Krankenhaus 
transportiert wurde. Alles in allem 
kann dieser Tag als Tief- und Wen-
depunkt gesehen werden, denn fort-
an ging es nur noch bergauf und es 
begann eine Aufholjagd, die nach 
dem verkorksten Start auch bitter 
nötig war. 
Am folgenden Wochenende sollte 
sich der Frust über die bisherige Sai-
son entladen und so brannte die Of-
fensive ein Feuerwerk ab, an dem 
sich die SG Muggensturm schwer 
verbrannte und war froh, als der 
Schiedsrichter die Partie abpfiff. Ein 
12:4 über bemitleidenswerte Mug-
gensturmer erweckte das Team von 
U. Kocher wieder zum Leben und 

stärkte das angeknackste Selbstver-
trauen. Das war jedoch auch drin-
gend nötig, denn in der folgenden 
Woche musste der unbesiegt enteil-
te Spitzenreiter aus Haueneberstein 
gestoppt werden. Durch eine großar-
tig kämpferische Leistung konnte 
man den Gegner niederringen und 
schließlich (glücklich) mit 2:1 gewin-
nen. Der Sieg war enorm wichtig 
und zeigte der gesamten Liga, dass 
mit der SG wieder zu rechnen ist.  

Doch die einzige Konstante der Hin-
runde war die Inkonstanz. Nach zwei 
starken Spielen brach die Leistung 
des Teams erneut ein und so entwi-
ckelte sich das für unsere türkischen 
Mannschaftskameraden zur Herzens 
-angelegenheit gewordene Spiel ge-
gen den TC Fatihspor Baden-Baden 
vom erhofften Schützenfest zur Zit-
terpartie. Ein schlechtes Spiel wurde 
letztlich sehr glücklich mit 5:3 ge-
wonnen und so war das Schiff von 
Trainer U. Kocher weiter auf Kurs. 
Genauso knapp lief es eine Woche 
darauf in Wintersdorf, wo man bei 
perfekten äußeren Bedingungen 
auch nur knapp mit 4:3 gewinnen 
konnte.          Weiter auf Seite 29 
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Rathausstraße 14 

76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 

Tel. 07225 - 3606   Fax 07225 - 78651 

Öffnungszeiten: 

Mo. - Do. 7.30 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr 

Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.00 - 13.00 Uhr 

Daimler-Benz-Str. 42 

76571 Gaggenau 

Tel. 0 72 25 - 35 34 

Fax 0 72 25 - 79 53 4 

info@bildhauerei-kurz.de 

www.bildhauerei-kurz.de 
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Doch an Ostern interessiert sich nie-
mand mehr, wie die Punkte gesam-
melt wurden. Wichtig ist, dass man 
auch schlechte Spiele für sich ent-
scheiden kann. In den verbleibenden 
zwei Partien war nun die Tabellen-
führung wieder in Reichweite ge-
rückt und die Hoffnung auf einen 
Patzer der Tabellennachbarn aus 
Ötigheim und Haueneberstein wurde 
erfüllt. Durch einen 4:2 Sieg über  
die SV Ottenau, die man bereits im 
Pokal schon besiegen konnte, hatte 
das Team sich die Tabellenführung 
erobert und war plötzlich dem er-
hofften Ziel wieder ein Stück näher 
gekommen. Mit einem klar erspielten 
5:0 Sieg über die SG aus Würmers-
heim wurde schließlich die Hinrunde 
versöhnlich und feierlich beendet 
und die Herbstmeisterschaft unter 
Dach und Fach gebracht. Die letzten 
Spiele und der Zusammenhalt im 
Team haben gezeigt, dass das Sai-
sonziel zu erreichen ist, auch wenn 
die Rückrunde sicherlich nicht einfa-
cher wird. Die zu Beginn gestellte 
Frage ist abschließend nur schwer zu 
beantworten. Klar jedoch ist, dass 
gemeinsame Aktivitäten wie das 
Trainingslager, das Mittagsessen 
beim Chinesen, und die zahlreichen 

Abende im Mannschaftsverbund den 
feinen Unterschied zu anderen 
Mannschaften ausmachen und si-
cherlich dazu beigetragen haben, 
dass sich ein so schlagfertiges Team 
bildete, das die Vereine, den Trainer 
und die Eltern wieder stolz macht. 
Nach der gewonnenen Herbstmeis-
terschaft darf nun gefeiert werden, 
das tut die Mannschaft auch: Mit ei-
ner Winterfeier mit deutsch-
türkischem Buffet und viel guter 
Laune verabschiedet sich die Mann-
schaft in die Winterpause. Wir be-
danken uns bei allen Unterstützern, 
den vielen Fans, Freunden und Gön-
nern und hoffen auch in Zukunft auf 
Erfolg, mit dem wir eure Mühen zu-
rückzahlen können!  
Ein besonderes Dankeschön geht an 
unseren Trainer Uwe Kocher, der 
viel Freizeit und Herz für uns opfert! 
Danke auch an Nico und Emil für die 
Spielberichte. Vor allem aber 
wünscht das Team Marius und Lucca 
beste Genesung!  
Die A-Jugend der SG Bad Rotenfels-
Bischweier wünscht allen ein erhol-
sames und besinnliches Weihnachts-
fest, sowie viel Gesundheit für das 
Jahr 2012.                      

Das Team der A-Jugend 



Seite 30 

 

 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 
 

Di+Fr      9.30 - 12.30 Uhr 
Mo+Do     14.30 - 18.30 Uhr 

 

Jeden 1. Samstag im Monat 
von 9.30 - 12.30 Uhr 

 

und nach Vereinbarung 
 

Tel.: 0 72 25 - 50 82 59 
Murgtalstr. 31 - Bad Rotenfels 

Festliche Garderobe 
für Weihnachten 
und Silvester ab 

Größe 36 

Schanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg StubeSchanzenberg Stube    
im Mönchhof-Stadion Bad Rotenfels 

Telefon: 0 72 25 / 91 81 534 
Web: www.schanzenberg-stube.de      

Wir wünschen allen Gästen, unseren Wir wünschen allen Gästen, unseren Wir wünschen allen Gästen, unseren Wir wünschen allen Gästen, unseren 
Fußballern und deren Familien  Fußballern und deren Familien  Fußballern und deren Familien  Fußballern und deren Familien  
frohe Weihnachten und einen     frohe Weihnachten und einen     frohe Weihnachten und einen     frohe Weihnachten und einen     
guten Rutsch ins neue Jahr!guten Rutsch ins neue Jahr!guten Rutsch ins neue Jahr!guten Rutsch ins neue Jahr!    

    

Wir machen Urlaub vom Wir machen Urlaub vom Wir machen Urlaub vom Wir machen Urlaub vom     
09.01.12 bis 30.01.12 09.01.12 bis 30.01.12 09.01.12 bis 30.01.12 09.01.12 bis 30.01.12     

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag, 16.00 - 24.00 Uhr 
Samstag und Sonntag, 11.00 - 24.00 Uhr 

Montag Ruhetag 
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WEIHNACHTSRÄTSELWEIHNACHTSRÄTSEL  

Wie viele 
  

„Schwarzwaldpandas mit Nikolausmütze“  
 

sind in unserer aktuellen Ausgabe von FVR-AKTUELL versteckt? 
 

�10  �13  �16  �19   
 

Unter allen richtigen Einsendungen werden  verlost: 
 

1. Preis: Ein Familienkarte für den Europapark   
2. Preis: Ein Restaurantgutschein im Wert von 66 €  
3. Preis: Ein Restaurantgutschein im Wert von 55 €   

  

Die Gutscheine können wahlweise im Mönchhof in Moosbronn, im Salmen,   
im Da Salva oder in der Schanzenbergstube eingelöst werden. 
Gesponsert werden die Gutscheine vom Krankenpflegedienst Dominik Hippert 
und seinem Team. Wir haben mit unseren Lesern vor einiger Zeit nach einem 
Namen für den Schwarzwaldpanda gesucht. Unter den eingesendeten Na-
mensvorschlägen konnten sich Dominik Hippert und seine Mitarbeiter jedoch 
nicht für einen neuen Namen für ihr Maskottchen entscheiden.  
Als Dankeschön für unseren Einsatz spenden Sie dafür die Preise für unser 
Weihnachtsrätsel. Vielen Dank! Alle Einsendungen bitte nur als Email an  
 

fvr-aktuell@fvbadrotenfels.de 
 

Betreff:  Weihnachtsrätsel Schwarzwaldpanda 
  Name, Vorname, Adresse, Telefon 
  Lösungszahl 




